










Wer sind wir – und warum?
Strategie und Leitbild

Wir waren somit nicht untätig von der Vorstellung geleitet, dass all diese 
Bemühungen, Flensburg als attraktiven Lebens- und Arbeitsort nach vorne 
zu stellen, geeignet sind, auch einen E� ekt bei den Bewerberzahlen zu 
erzielen. Das Dilemma besteht darin, dass hier beim besten Willen keine 
Wenn-dann-Relation herzustellen ist. Wir können nicht sagen, dass diese 
oder jene Aktion mit der und der Reichweite diesem oder jenem Mitglied 
genau den Mitarbeiter beschert hat, den man sich gewünscht hat. 

Im Hinblick auf die Rückmeldungen von Mitgliedern bei den Projekten 
Job-Börse und Heimatbeilage scheint es auch so, dass dieses � ema nicht 
wirklich das vordringlichste ist. Somit ist die Kampagne „Flensburg liebt 
dich“ erfolgreich im Hinblick auf die Wahrnehmung von Flensburg als 
Lebens- und Arbeitsort, jedoch eher übersichtlich im Hinblick auf einen 
vordergründigen Nutzen für die Mitglieder. Es scheint zunächst so, dass 
die Mitgliedscha�  im Die Schönste Förde der Welt e. V. verlangt, langfris-
tig in das Image von Flensburg als Region und somit als Teil der eigenen 
Marke zu investieren. In diesem Zusammenhang fällt uns ein Gespräch mit 

einem ehemaligen Fundraiser der Sti� ung Alsterdorf ein, aus dem vor allem 
folgender Satz hängenblieb: „Fundraising hat nichts mit Geld einsammeln 
zu tun, sondern mit der Kommunikation einer Identität. Ist eine Identität 
entwickelt, dann kommt das Geld von alleine.“

Was heißt das möglicherweise für uns? Flensburg muss somit Sinn 
machen. Umgemünzt auf Regionalmarketing lautete der oben zitierte Satz:  
„Gelingt es uns, die Identität von Flensburg zu entwickeln und entsprechend 
zu kommunizieren, kommt der Rest von selbst.“ Wenn das so wäre, umfasste 
der Prozess der Identitätsentwicklung die Beantwortung folgender Fragen: 
Was will ich? Was soll ich? Was kann ich? also: Wer bin ich?

Die Entwicklung einer Strategie stünde dann jetzt in der Beantwortung 
dieser Fragen an folgendem Punkt: Den ersten Schritt hat zumindest der 
Vorstand für sich getan. Auf die erste Frage gibt es somit eine Antwort:

Was wollen wir?

In diesem Kontext hat der Vorstand in zwei längeren und in-
tensiven Sitzungen ein Leitbild entwickelt, um für sich vor dem 
Hintergrund der praktischen Suchbewegungen 2019 kün� ig eine 
Entscheidungsgrundlage für die weiteren Aktivitäten zu haben.

Leitbild
Wir bündeln die besonderen Ressourcen unserer Deutsch-

 Dänischen Region und bilden gemeinsam das Instrument für   
 Regionalmarketing zum zusätzlichen Nutzen aller.

Wir zeigen: Unsere Region ist die attraktivste zum Leben 
     und Arbeiten.

Wir begeistern mit der Kombination aus Bekanntem, 
      Bewährtem und neuen Perspektiven und laden zum 
      Mitmachen ein.

Wir kommunizieren regelmäßig unsere Ideen, konzentrieren uns   
     auf das Machbare und überprüfen die Wirksamkeit.

Wir stimmen uns mit den Akteuren im Tourismus- und 
     Standortmarketing ab und scha� en Synergien.

Was sollen wir?

Flensburg in der allgemeinen Konkurrenz der Regionen positionie-
ren – und das in messbarer Form. Was heißt jedoch Messbarkeit? 
Messbarkeit meint Erfolg. Und: Wann sind wir erfolgreich? 

Erfolg heißt in diesem Kontext möglicherweise die Entwicklung 
und die Kommunikation von Geschichten aus und über uns selbst 
in Flensburg, in denen wir als Mitglieder beispielha�  für das 
Selbstbewusstsein der Region stehen. Messung bezieht sich auf die 
Fähigkeit und das Engagement der einzelnen Mitglieder dazu.

Wer sind wir?

Zunächst ein Verein, dessen Mitglieder den Standtort Flensburg als Teil 
ihrer Marke betrachten und daher unabhängig von einem vordergründigen 
Nutzen Flensburg zu einer Marke machen wollen. Das Wie ist jedoch noch 
die Frage aller Fragen, die nur mit den Mitgliedern gemeinsam beantwortet 
werden kann. Zu ihrer ersten Beantwortung kann 2020 der Marketingkreis 
als Diskussionsforum genutzt werden.

Kiel ist „Sailing City“. Aber, wer ist Flensburg das ... „dich liebt“?

Flensburg sind z. B. unsere Mitglieder. Ihre Firmen stehen als Testimonials 
für Flensburg. Hier bietet es sich bspw. an, mit Clips über die einzelnen Mit-
glieder thematisch fokussiert über unsere Kanäle zu berichten. Hierfür sind 
für unsere Mitglieder Mediapakete zum Vorzugspreis in Vorarbeit.

Was können wir?

Wir können die Geschichten der Mitglieder erzählen, wenn diese sie 
produzieren.  Strategie und Struktur: Es gibt ein strukturelles Problem. 
Die schönste Förde der Welt hat keinen Geschä� sführer, der das operative 
Geschä�  gestaltet, wie das in anderen Städten der Fall ist. Der Vorstand ist 
ehrenamtlich, darüber hinaus jedoch im operativen Klein-Klein verha� et 
und behil�  sich vor diesem Hintergrund mit HOCHZWEI als Struktur. 
Das führt zu einer Außenwahrnehmung, die eine Symbiose zwischen Verein 
und HOCHZWEI vermutet, jedoch lediglich dieses strukturelle Problem 
re� ektiert. Gespräche mit der Stadt Flensburg über die Professionalisierung 
der Arbeit im Rahmen einer Präsentation von Flensburg liebt dich im Haupt-
ausschuss von Hans Dethle� sen mit dem Vorschlag, dass jeder Euro, der von 
der Wirtscha�  aufgebracht wird, seitens der Stadt mit 1 € aufgestockt wird, 
führten zur Bestätigung des Status quo ante. 

Sobald es eine Nachfolgeregelung für Sönke Krüger (seinerseits Nachfolger 
von Sigrid Giemsa) bei der Stadt gibt, soll dem Verein wieder seitens der 
Stadt Flensburg eine personelle Ressource beigestellt werden.

Herzensprojekt
Läuft: Flensburg liebt dich-Marathon

Der Marathon 2019 war ein voller Erfolg: sowohl in Bezug auf 
die Teilnehmerzahlen als auch das regionale wie überregionale 
Presseecho. 

Die ganze Stadt stand ein Wochenende unter dem Stern bzw. 
dem Herzen des 3. Flensburg liebt dich-Marathons, mit den 
international bekannten Olympiateilnehmerinnen Anna und 
Lisa Hahner als sportliche Schirmherren.

Der 4. Flensburg liebt dich Marathon vom 26. bis 28. Juni 2020 
konnte wegen der Corona-Pandemie nicht in seiner ursprüng-
lich geplanten Form statt� nden. 

Als Alternative wurde ein virtueller Marathon durchgeführt: Jeder für sich – 
für den guten Zweck. Es wurde individuell gelaufen, gewalkt und gewandert, 
wo und wann bestimmte jeder selbst. Mit dabei: Ministerpräsident Daniel 
Günther. Insgesamt 1.064 Sportskanonen aus 27 Ländern haben an diesem 
heißen Sommerwochenende teilgenommen. Dabei betrug die Entfernung 
vom nördlichsten bis zum südlichsten Läufer 1.400 km, von Ost nach West 
900 km. Aus dem Erlös der Anmelde- und Medaillengebühren wurden drei 
neue De� brillatoren an das DRK Flensburg gespendet.

Die Neuau� age des Flensburg liebt dich Marathons ist für den 6. Juni 2021 
geplant – dann ho� entlich wieder ganz real.
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